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in den Frühlingin den Frühlingin den Frühlingin den Frühling    

und ein frohes Osterfest.und ein frohes Osterfest.und ein frohes Osterfest.und ein frohes Osterfest. 
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Amtsstunden - Gemeindeamt 
 

Montag - Freitag   8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag 17.00 - 19.00 Uhr 

Bürgermeister-Sprechstunde: 
Dienstag 18.00 - 19.00 Uhr 

 

So erreichen Sie uns: 
 

Bgm. Trischler Franz 0664/60 517 517 65 
Mayringer Renate 3472-12  

 
 
Gonaus Ulrike 3472-13 
Zöchbauer Hildegard 3472-14 
 

Postpartnerstelle/Königsberger Roswitha 0577 677 3231 
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do, Fr  8.00 - 11.00 Uhr, Di 16.00 - 19.00 Uhr 

 
  Gemeindearbeiter: Thallauer Josef 0664/86 83 531 
 Schuhmeier Peter 0664/73 56 18 99 
 

 

Öffnungszeiten - Altstoffsammelzentrum 
 

Ab 12. März 2012 wieder jeden Montag von 16.00 - 18.00 Uhr geöffnet! 
 

Bei Problemen mit der Wasserversorgung 
 

Wasser-Notrufhandy: 0664/73 56 19 44 
 

 

MAG. LEOPOLD DIRNEGGER 
öffentlicher Notar 

 
 

Kostenlose notarielle Erstauskunft am Gemeindeamt, jeweils Dienstag ab 17.00 Uhr - nur nach  
telefonischer Voranmeldung: 
 

10.01.2012 08.05.2012 11.09.2012 
14.02.2012 12.06.2012 09.10.2012 
13.03.2012 10.07.2012 13.11.2012 
10.04.2012 August entfällt 11.12.2012 

 

 

Weitere Telefonnummern 
 

St. Margarethen 
Kindergarten 3500 
Volksschule 3550 
 

Arzt-Taxi: 
Reiter Gertraude: 0676/917 51 31 
 

Polizei 05 9133 3160 
Feuerwehr-Notruf 122

Ober-Grafendorf 
Gemeindeamt 2313-0 
   Standesamt 2313-23 
Apotheke 2224 

2012 
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BÜRGERMEISTER-INFORMATION 
 
Liebe St. MargarethnerInnen! 
 
Nach einem am Ende doch sehr kalten Winter beginnt nun endlich der Frühling - Ostern 
steht vor der Tür! 
 
Wie jedes Jahr will ich Sie im ersten Rundschreiben vor allem über bevorstehende Bauvor-
haben informieren. 
 
Die Straße nach Haindorf wird im Laufes des Jahres mehrmals gesperrt sein. Die Baufirma 
Steiner errichtet für die Güterzugumfahrung neben der Autobahn eine Eisenbahnbrücke. Die 
gleiche Firma wird auch bei der Unterführung des Feldweges in Eigendorf die Brücke errich-
ten. Auch dort ist mit Sperren zu rechnen! 
 
Im Sommer wird die B29 in Wilhersdorf einen neuen Fahrbahnbelag und eine Linksabbiege-
spur erhalten - es wird ebenfalls Sperren und Behinderungen geben. 
 
Die Ortsdurchfahrt Saudorf wird nach Abschluss der Arbeiten Kanal und Wasser neu asphal-
tiert. Auch hier wird die Durchfahrt einige Tage nicht möglich sein.  
 
Und schon in den nächsten Tagen werden die Baggerarbeiten in der Sierning zur Räumung 
fortgesetzt. Damit ist die Hochwassersicherheit im gesamten Gemeindegebiet wieder auf 
jenem Standard, der mit der Regulierung gegeben war. 
 
Für alle Probleme, die bei solchen Baustellen immer wieder auftreten, bitte ich Sie um Ihr 
Verständnis. 
 
Ich möchte alle Bürger schon jetzt zur Veranstaltung anlässlich des Viertelsfestivals am  
30. Juni 2012 einladen. Ein Fest für unsere Gemeinde, erfüllen Sie es durch Ihre Teilnahme 
mit Leben! Einladung und genauere Informationen folgen in den nächsten Wochen. 
 

Ich wünsche Ihnen allen ein frohes Osterfest! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihr Bürgermeister 
 
 
 
 
 
Ich bin für alle Anregungen und Informationen dankbar. Sie erreichen  
mich unter 0664/6051751765 oder unter franz.trischler@riv.at. 
 
 
Auf diesem Wege möchte ich mich auch bei allen bedanken, die mir zu meinem 
runden Geburtstag gratuliert haben! DANKESCHÖN! 
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AUS DEM GEMEINDEAMT 
 
 

Stellenausschreibung 
 
Bei der Gemeinde St. Margarethen/S. gelangen die Stellen als 
 

Schulwart/in  
 

und einer 
 

Reinigungskraft für Gemeindeeinrichtungen 
 
zur Besetzung. 
 
Arbeitszeit: 
 
je 15 Stunden/Woche, vorwiegend nachmittags 
 
Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des NÖ Gemeinde-Vertrags-
bedienstetengesetzes 1976 (GVBG), LGBl. 2420 in der geltenden Fassung, vorerst befristet 
auf die Dauer von 3 Monaten, und wird bei zufriedenstellender Dienstleistung auf unbe-
stimmte Zeit verlängert. 
 
Die Bewerbung mit Lebenslauf ist 
 

bis Freitag, den 27. April 2012 
 
beim Bürgermeister der Gemeinde St. Margarethen/S. einzureichen. 
 
 
 
 
 
Sierningräumung 
 
Heuer wird die Sierning ab der Lechner-Brücke Richtung Kleinsierning weiter geräumt. 
Grundanrainer mögen bitte die Drainageneinläufe mit einem gut sichtbaren Stock mar-
kieren. Drainagen sind privat - während der Räumarbeiten bitte um laufende Kontrolle! 
 
Platz für die Erde wird noch gesucht. Wer Bedarf hat - bitte bei Doris Schmidl 
(0664/4243708) melden! 
 
Ein genauer Zeitpunkt für den Beginn der Räumungsarbeiten steht noch nicht fest! 
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SERVICE 
 

Reisepass - Miteintragung von Kindern ungültig! 
 
Bestehende Kindermiteintragungen 

• Derzeit sind bestehende Kindermiteintragungen noch bis  
14. Juni 2012 gültig, so ferne der Reisepass des Elternteiles  
noch nicht abgelaufen ist. 
 
• Bestehende Kindermiteintragungen werden in jedem Fall mit  
15. Juni 2012 ungültig, auch wenn der Reisepass ein späteres  
Ablaufdatum aufweist! 
 
Wird für das Kind ein eigener Reisepass ausgestellt, so sind alle Pässe, 
in denen das Kind eingetragen ist, der Behörde zur Streichung der Kin-
dermiteintragung vorzulegen. Die Gültigkeit des jeweiligen Reisepasses 
bleibt davon unberührt. 
 
Zur Vermeidung längerer Wartezeiten wird empfohlen, sobald 
wie möglich, jedenfalls aber noch vor dem Juni 2012, für Kinder 
einen eigenen Reisepass anfertigen zu lassen. Immer mehr 
Staaten akzeptieren die Eintragung des Kindes im Reisepass 
der Eltern für eine Einreise nicht!! 
 
Beachten Sie dazu bitte die Einreisebestimmungen des jeweiligen Landes! 

 
ACHTUNG 
Miteingetragene Kinder dürfen bis 14. Juni 2012 nur mit 
der Person aus- und einreisen, in deren Reisepass sie ein-
getragen sind. Bei Auslandsreisen mit anderen Begleitper-
sonen als den Pflege- und Erziehungsberechtigten ist ein 
eigener Reisepass erforderlich. 
 
HINWEIS 
Bei einer nachträglichen Änderung oder Ergänzung im 
Reisepass werden eingetragene Kinder von Amts wegen 
gestrichen, auch wenn sie noch keinen eigenen Reisepass 
besitzen. 
 
 

Alle genauen Informationen rund um den Reise-
pass, welche Dokumente Sie für die Ausstellung benöti-
gen, welche Kosten dafür anfallen, … finden Sie auf un-
serer Homepage www.sankt-margarethen.at 
rechts im Bereich Lebenslagen/Reisepass. 
 

 

Nähere Informationen ebenso beim Bürgerbüro der Bezirkshauptmannschaft St. Pölten, Am 
Bischofteich 1, 3100 St. Pölten - Erdgeschoß, Zimmer 11, Tel. 02742/ 9025-37130, 
www.noe.gv.at/Bezirke/BH-St-Poelten/buergerbuero.html, wo Sie Ihren Pass auch beantragen 
können. 
 
Sie erreichen das Bürgerbüro Mo-Fr 8.00 - 12.00 Uhr, Di zusätzlich 14.00 - 19.00 Uhr. 
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Neujahrsempfang der Gemeinde  
 

Der traditionelle Neujahrsempfang der 
Gemeinde stand heuer unter dem Motto 
'Freiwillige'.  
 

Viele Gäste sind der Einladung gefolgt.  
 

Der Bürgermeister betonte in seiner Rede, dass 
trotz der angespannten Finanzlage bei Land 
und Bund die Gemeinde wieder viele Projekte, 
wie z.B. Kanal und Wasserversorgung voran-
treiben bzw. abschließen konnte. Im Speziellen 
betonte der Bürgermeister die Erstellung eines 
ausgeglichenen Budgets ohne Kreditaufnah-
men. 
Im Jahr 2012 wird besonderes Augenmerk auf 
die Erstellung eines Konzeptes für die Sanie-
rung und Belebung des Gemeindezentrums 
gelegt werden. 
 

Auch zahlreiche Ehrungen standen auf dem 
Programm: 

 

Franz Ritt er-
hielt für seine 
langjährige 
Tätigkeit als 
Geschäfts-
führender  

Gemeinderat 
das Goldene  
Ehrenzeichen 
der Gemeinde  

St. Margarethen 
verliehen. 

 
Theresia Bechtel wurde zum 20-jährigen 
Dienstjubiläum gratuliert. 
Den Firmen Obst Gemüse Karner sowie 
Scherndl-Figl wurden zum 25-jährigen bzw. 
20-jährigen Firmenjubiläum Geschenke über-
reicht. 

EOBI Karl Hierner und EBI Josef Chmela 
erhielten das Silberne Ehrenzeichen für beson-
dere Verdienste verliehen. 
 

Friedrich Briesch, musikalischer Leiter des 
Musikvereines Ober-Grafendorf/St. Margare-
then, wurde mit dem Bronzenen Ehrenzeichen 
ausgezeichnet.  
 

Vizebgm. Brigitte Thallauer gratulierte 
im Anschluss Bgm. Franz Trischler im 
Namen des gesamten Gemeinderates 
zum 60. Geburtstag. Sie begrüßte die aus 
diesem Anlass eingeladenen Familienmitglieder 
des Jubilars, sowie die Ehrengäste LAbg. Dr. 
Martin Michalitsch und die Bürgermeister der 
benachbarten Gemeinden Bischofstetten, Ge-
rersdorf, Hofstetten, Hürm, Markersdorf-
Haindorf, Ober-Grafendorf und Weinburg. 
 

Dr. Martin Michalitsch überbrachte mit einer 
riesigen, handsignierten Weinflasche die Ge-
burtstagswünsche von LH Dr. Erwin Pröll. 
 

 

Aufgrund der guten Zusammenarbeit erhielt 
Franz Trischler von seinen Bürgermeisterkolle-
gen eine geschnitzte Statue des Hl Leopold. 
 

Als höchste Auszeichnung der Gemeinde über-
gab Brigitte Thallauer dem Bürgermeister den 
Ehrenring der Gemeinde St. Margarethen.  
 

Der Abend fand im gemütlichen Beisammen-
sein seinen Ausklang. 
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Jubiläumsfeier am Gemeindeamt 
 

Am Dienstag, dem 28. Februar 2012, gratulierten Bürgermeister und Gemeindevorstand den Jubila-
ren im Rahmen der vierteljährlichen Jubiläumsfeier.  

 
70. Geburtstag 
Hillebrand Robert 
Zuser Karl 
 

75. Geburtstag 
Birgfellner Maria 

80. Geburtstag 
Lobinger Hermann 

Leider nicht an der Feier teilnehmen konnten Herr Helmut Belohlavek und Herr Hofrat Dr. Gernot 
Urban (beide 70. Geburtstag). 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Für Kinder von 3-14 Jahren! 
 
Informationsfolder liegen am 
Gemeindeamt auf! 

 
 

Wir gratulieren allen nochmals herzlichst! 
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BAUEN UND WOHNEN 
 
 
NÄCHSTE BAUVERHANDLUNG bzw. BAUSPRECHTAG 
 

Die nächsten Bauverhandlungen finden am 30. Mai 2012 statt.  
 

Bitte Einreichunterlagen bis Freitag, den 4. Mai 2012 abgeben! 
 
Im Anschluss daran können beim Bausprechtag mit einem Sachverständigen des Gebietsbau- 
amtes Fragen bezüglich geplanter Bauvorhaben abgeklärt werden. Bitte um Voranmeldung! 
 
 

Reihenhäuser am Höhenweg 
 
Die gut durchdachten Reihenhäuser mit einer Wohnfläche 
von ca. 120 m², verteilt auf drei Ebenen, eigenem Gartenan-
teil und Dachterrasse mit einer wunderbaren Aussicht über 
St. Margarethen und das Alpenvorland sorgen für ein ange-
nehmes Wohngefühl. Sie sind bezugsfertig und ausgestattet 
mit Pellets-Zentralheizung, kontrollierter Wohnraumlüftung 
und Alarmanlage.  
 

Günstige Förderungsmodelle werden angeboten. 
Rundgang-Fotos finden Sie unter www.sankt-margarethen.at /Bauen und Wohnen/Reihenhäuser 
 
Nähere Auskünfte und Unterlagen sowie Terminvereinbarungen für Besichtigungen am Gemeindeamt 
� 02747/3472 oder bei WET Austria AG, Frau Pflüger � 02742/353248. 
 
 

WASSERVERSORGUNG 
 
Störungen und Probleme rund um die Wasserversorgung melden Sie bitte  
 

unter�0664/73 56 19 44. 
 
Für allgemeine Auskünfte wenden Sie sich bitte an das Gemeindeamt! 
 

Schwimmbadbefüllungen 
 

 
Wir möchten auch heuer wieder alle Schwimm-
badbesitzer ersuchen, ab einer Schwimm-
badgröße von 10 m³ den gewünschten Befül-
lungszeitpunkt bis spätestens 2 Tage vor 
dem Wunschtermin am Gemeindeamt be-
kannt zu geben, um eine ausreichende Wasser-
menge zur Verfügung stellen zu können! 
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Werbung 
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SERVICE 
 
Jagdpacht in St. Margarethen/Sierning: 

Der Jagdpacht für 2012 kann von 6. März 2012 bis 7. September 2012 während der Amtsstunden  
bei der Gemeindekasse behoben werden. Eine Überweisung des Jagdpachtes (ab einer Höhe von 
€ 15,00) ist bei Bekanntgabe der Bankverbindung möglich.  
 
Bitte beachten Sie, dass Beträge bis € 14,99 nicht überwiesen werden und deshalb per-
sönlich abgeholt werden müssen! 
 

Jagdpacht in den Nachbargemeinden (Angaben ohne Gewähr!) 

Bischofstetten  
Auszahlung der Anteile von 05.03.2012 - 05.09.2012. 
 

Markersdorf und Haindorf  
Auszahlung der Anteile von 01.06.2012 - 03.12.2012. 
 

Prinzersdorf  
Auszahlung der Anteile von 07.03.2012 - 05.09.2012. 
 

Hürm 
Auszahlung der Anteile von 01.02.2012 - 01.08.2012. 
 

Haunoldstein   
Auszahlung der Anteile von 09.03.2012 - 12.09.2012. 
 

Ober-Grafendorf 
Auszahlung der Anteile von 02.04.2012 - 30.04.2012.   
 
 
 

  KLEINANZEIGEN   
 
Haben Sie etwas zu verkaufen, 
zu verschenken oder suchen Sie 
etwas? 
 
z.B. Kindersachen (Kleidung, Fahrrä-
der, Sportartikel, Spiele, …), Musik-
instrumente, Autos, Wohnungen,  
Bücher, Pflanzen, Computerzubehör, 
Ersatzteile, ... 
 
Nutzen Sie die Rubrik KLEINAN-
ZEIGEN auf unserer Homepage: 
www.sankt-margarethen.at/ 
Kleinanzeigen! 
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SERVICE 
 
 
RATGEBER RUND UM EINEN TODESFALL  
 

 
Die Bestattung Wien hat in Zusammenarbeit mit dem Bundes-
ministerium für Soziales und Konsumentenschutz einen 'Ratge-
ber für schwierige Stunden' zusammengestellt. Er beinhaltet 
Informationen über Vorsorge, die ersten Maßnahmen nach ei-
nem Todesfall, die Bestattung, die Zeit nach dem Begräbnis, 
wichtige Adressen und Telefonnummern und ein Bestatterver-
zeichnis.  
 
Die Ratgeber sind am Gemeindeamt kostenlos erhältlich. 
 

 
 

Das Bestattungsunternehmen ist frei wählbar! 
 
 
Mögliche Bestattungsunternehmen in unserer Umgebung: 
 

Bestattung Priesching GmbH, info@priesching.at 

 3385 Prinzersdorf Linzerstraße 11  02749/2304  0664/352 28 80  02749/2304-10 
 

 

Bestattung Edelböck, wolfgang.edelboeck@gmx.at 

 3200 Ober-Grafendorf Mariazellerstr. 33  02747/24 40  0664/220 83 11  02747/3273 
 

 

Bestattung Leputsch,  

 3232 Bischofstetten Mitterschildbach 2  02748/8234  0676/653 28 50 
 

 

 

Bestattung Strasser, office@strasser.tv, www.strasser.tv 

 3203 Rabenstein/Pielach Königsbachstraße 7  02727/2401  0664/820 70 20  02723/72519 
 

 

Bestattung Thennemayer 

 3383 Hürm Hürm 32 02754/8205-0 0664/5022373 02754/8205-20 
 

 

Bestattung Gansch 

 3233 Kilb Kirchenweg 4A 02748/6197 
 

  

 

Bestattung Andrea Glasner, zehetner@medilica.at, www.bestattung-melk-loosdorf.at 

 3382 Loosdorf Wachaustraße 3 02754/2494 od. 02752/52427 
 

 

 
Weitere Adressen finden Sie unter: www.bestatter.at 
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MÜLLENTSORGUNG 
 
 
 

ÖFFNUNGSZEITEN IM ASZ 
 

Ab 12. März 2012 wieder 
jeden Montag: 16.00 - 18.00 Uhr 

 

 
Wir möchten Ihnen eine Mitteilung des Umweltverbandes zur Kenntnis brin-
gen und um unbedingte Einhaltung bei der Trennung von Sperrmüll und 
Restmüll ersuchen, um eine Erhöhung der Müllgebühren zu vermeiden!  
 

 
Wie aktuell das Problem leider ist, zeigt die letzte Statistik der Sperrmüllmenge  
für St. Margarethen: 2010: 25,81 TO 
 2011: 35,65 TO 
 
Das bedeutet eine Steigerung in unserer Gemeinde um 38,12 %!! 
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MÜLLENTSORGUNG 
 

 
 
 

      Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger!  
 
 

Abfallsammlung ausschließlich durch den Gemeindeverband  
 
In vielen Gemeinden landen unterschiedliche Einladungen in den Postkästen der Bewohner, die zum 
Hinauslegen von Altstoffen oder Müll auffordern. Gerne nehmen wir dieses Angebot an, um unlieb-
same Gegenstände los zu werden.  
 
In vielen Fällen erfolgt jedoch eine sehr mangelhafte Sammlung der Gegenstände durch in- und aus-
ländische Abfallsammler.  
Zurückgelassene oder weggeworfene Gegenstände müssen durch die Mitarbeiter der Gemeinden 
weggeräumt und ordnungsgemäß entsorgt werden. Das kostet Mühe, Zeit und Geld.  
 
Gesetzlich stellt sich dieser Vorgang in etwa so dar: Die Bürgerinnen und Bürger sind dazu verpflich-
tet, sich bei der Entsorgung von Altstoffen und Abfällen der Einrichtungen der Gemeinden zu bedie-
nen. Die Gemeinden bieten in Zusammenarbeit mit dem Verband auch die Entsorgung aller im Haus-
halt anfallenden Stoffe an. Wer seinen Abfall an andere Personen übergibt oder an andere Orte ver-
bringt, macht sich strafbar.  
 
Die Abfallsammler haben zumeist keine gesetzliche Berechtigung, für das Sammeln und Verwerten 
des Abfalls. Sie dokumentieren auch keine Verwertung oder Entsorgung. Damit kann nicht sicherge-
stellt werden, dass unsere Abfälle umweltschonend weiter verarbeitet werden. Durch den Verkauf 
von Altstoffen kann ein wirtschaftlicher Gewinn erzielt werden. Dieser Gewinn fehlt dem Gemeinde-
verband. Die logische Folge ist eine Erhöhung der Müllgebühren.  
 
Entsorgen sie daher ihre Abfälle nur über die Einrichtungen der Gemeinde, das stellt eine geordnete 
und umweltgerechte Verwertung sicher und schont die Müllgebühren.  
 
Für weitere Fragen steht ihnen Johann Freiler und die Mannschaft des Gemeindeverbandes für Um-
weltschutz und Abgabeneinhebung im Bezirk St. Pölten zur Verfügung. 
 
Bei Fragen erreichbar unter: 02742/71117 oder www.abfallverband.at 
 

 
 
 
 
Leere  
Tonerkartuschen und  
Druckerpatronen 
 
 - bitte ohne Kartonverpackung -  
 
können weiterhin im ASZ oder am Gemeinde-
amt abgeben werden. 
 

 
 
Neu:  
 

Auch Ihr altes Handy  
hilft für Kinderlachen im Spital! 
 

Für jedes gesammelte Handy erhalten die Ro-
ten Nasen eine Spende von € 2,--. 
 

Sammelboxen stehen am Gemeindeamt und 
im ASZ zur Verfügung. 
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Was ist Littering? 
 
Im weitesten Sinne versteht man unter Littering  

das achtlose Wegwerfen von Abfällen auf Straßen, 

Plätzen und in der Natur. 

Zum Littering zählen herumliegende Aludosen und 
Kunststoffflaschen genau so wie illegale Müllablagerun-
gen (von z.B. Haushaltsgeräten, Sperrmüll), Vandalis-
mus, Farbschmierereien und Hundekot. 
 
Littering geht alle an. 
"Gelitterter" Abfall kann so klein wie eine Zigarettenkippe oder so groß wie ein Kühlschrank sein. 
Die Gründe von Littering sind vielfältig. Bequemlichkeit, Gleichgültigkeit, mangelndes Verantwor-
tungsbewusstsein, schlichtes Unwissen und Provokation sind einige der Verhaltensmuster. Das 
geänderte Konsumverhalten spielt eine wesentliche Rolle bei der Zunahme des Littering, denn 
wir entwickeln uns immer mehr in Richtung Wegwerfgesellschaft. Letztlich steht immer der 
Mensch hinter der Verursachung des Litterings und es liegt am Einzelnen etwas dagegen zu tun. 
 
Littering kostet Geld. 
Littering verursacht erhebliche Kosten. Verunreinigungen verschwinden nicht von selbst. Die Mit-
tel für die Sammlung und Entsorgung von achtlos weggeworfenen Abfällen, das Reinigen ver-
schmierter Parkbänke etc. müssen von den Gemeinden und Haushalten aufgebracht werden. 
 
Littering schadet der Umwelt. 
Das Gerücht, dass weggeworfene Zigarettenfilter "eh schnell verrotten" stimmt leider nicht. Sie 
brauchen mindestens 2 Jahre dazu! Bei der Aluminiumdose dauert dieser Vorgang ca. 100 Jahre! 
 
 

 
 

Der ÖAAB will auch heuer seinen Beitrag zu einer 'Sauberen Gemeinde' und somit zu 
einem 'Sauberen Niederösterreich' leisten und veranstaltet wieder eine  
 
 

Müllsammelaktion 
 
Wer mithelfen will, kommt am 
 
 Samstag, dem 31. März 2012 
 um 13.00 Uhr  
 zum Gemeindeamt.  
 
Es ist jeder herzlich eingeladen! 
 
Wir bedanken uns mit einer kleinen Jause  
und einem gemütlichen Ausklang im GH Planer! 
 ÖAAB-Obmann 
 Vizebgm. Brigitte Thallauer 



Gemeindeblatt St. Margarethen Seite 15 

 

SERVICE 
 

DER FRÜHLING KOMMT UND DAMIT AUCH WIEDER DIE RADFAHRSAISON! 
 
Aus diesem Anlass erlauben wir uns Sie zu informieren, dass auch heuer wieder die NÖ-
Radfahrhelmaktion - gefördert durch die Landesregierung Niederösterreich stattfindet! 

 

 
 
AlltagsRADLerInnen aufgepasst: KilometerRADLn startet in die zweite Saison!  
Von 15. April bis 15. Juli 2012 werden wieder RADLkilometer auf Niederösterreichs Straßen gesam-
melt. Wer rechtzeitig seinen Drahtesel zum Frühjahrsservice bringt, hat jedenfalls die Nase vorn, 
wenn es bald heißt: "Auf die Pedale, fertig, los!" 
 
Mitmachen und beim KilometerRADL-Gewinnspiel teilnehmen!  
Als Hauptgewinn winken 3 exklusive Wunschräder (wahlweise Elektro-, Falt- oder Transportrad). Mit 
diesen Spezialrädern lässt sich jeder Alltag radelnd bewältigen! Außerdem verlosen wir hochwertiges 
Radzubehör unter allen Teilnehmenden! 
 
Derzeit Frühjahrsputz auf der KilometerRADLn-Homepage! 
 
 http://www.kilometerradln.at 
 
Ein Frühjahrsservice gönnen wir übrigens auch dem RADLand-Wettbewerb. Der Frühjahrsputz auf 
der Homepage ist gerade im Gange. Neue Regeln und ein neues Gewinnspiel erwarten Sie beim  
KilometerRADLn 2012. Und: KilometerRADLn startet heuer auch auf Facebook durch! 
 
Nach dem tollen Ergebnis im Vorjahr (2. Platz im Bezirk St. Pölten) wird 2012 der 1. Platz angepeilt. 
Je mehr Radler mitmachen, umso eher kann dieses Ziel erricht werden. Jeder Kilometer mit dem 
Fahrrad im Alltag zählt! 
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Aktuelles aus dem Kindergarten 
 

 

FASCHINGDIENSTAG 

Am Faschingsdienstag fei-

erten wir unser großes Fa-

schingsfest. Bei dem Kas-

perltheater "Das verzau-

berte Farbenfest", das wir 

für die Kinder spielten, 

galt es allerlei Gefahren 

mit dem Kasperl und dem 

Sepperl zu überstehen.  

 

Anschließend überraschte 

uns wie jedes Jahr Frau 

Brigitte Thallauer mit le-

ckeren Faschingskrapfen. 

 

 
ASCHERMITTWOCH 

Am Aschermittwoch besuchte uns Herr Pfarrer 

Hell, um mit uns bei einer besinnlichen Feier die 

Fastenzeit zu beginnen. Den Kindern wurde be-

wusst gemacht, der laute und bunte Fasching geht 

zu Ende und die Fastenzeit beginnt. Wir wollen uns 

auf das Osterfest vorbereiten. 

 

PROJEKT 'BEWEGUNG' 

Wir nehmen an dem Projekt "Kinder gesund bewe-

gen" teil. Eine Betreuerin der Sportunion, Frau 

Carine Eckl, steht uns für 10 Bewegungsstunden 

zur Verfügung. Sie bietet viele lustige Bewegungsmöglichkeiten an, die den Kindern natürlich 

sehr viel Spaß machen und zu noch mehr Bewegung anregen sollen. Dieses Projekt wird vom 

Sportministerium gefördert und ist für uns gratis. 

 

Ein schönes Osterfest 

 

wünscht das Team 

des Kindergartens! 

 

 

Osterferien sind von 2. April 2012 bis  

einschließlich 10. April 2012. 
Bericht von Elisabeth Seeböck 
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   Neues aus der Volksschule    
 

Kaiserin Elisabeth zu Besuch  
in der VS St. Margarethen! 
Auch eine Blumenfee, ein Pirat, ein Schaf und viele 
andere suspekte Gestalten wurden gesichtet. 
Polizistin Nicki Endl konnte den Fall schnell lösen: 
„Es ist Faschingdienstag!“ 
Frau Vizebürgermeisterin Brigitte Thallauer ver-
wöhnte die Kinder wieder mit Krapfen! Gestärkt 
konnte der aufregende Vormittag lustig verbracht 
werden! 
 
„Alles, alles Gute, was dein Herz begehrt…“ 
Das wünschten die Schüler der VS St. Margarethen 
dem Herrn Bürgermeister Franz Trischler zu seinem 60. Geburtstag. Sie schenkten ihm dazu noch 
einen selbstgebackenen Muffin-60er, sowie eine Mappe mit gezeichneten guten Wünschen für das 
neue Lebensjahr. 
Der Herr Bürgermeister bedankte sich bei den Kindern mit Schokoschirmchen. Mmm, lecker! 

 
 
 
 
 
 
Eislaufen macht Spaß!  
 
Vor allem auf einem so tollen  
Eislaufplatz! 
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Wie schaut eine Kopflaus unter dem Mikroskop aus? 
Die Kinder der Volksschule waren auf der Kinderstation des Krankenhauses eingeladen, wo sie sehr 
viel über den Spitalsalltag erfuhren. Angst vor dem Spital? - Nein, die hat nun keiner mehr! 
 

 
„Blick und Klick“ heißt die Verkehrssicherheitsaktion, an der die 1. und 2. Schulstufe teilnahmen. 
„Blick“ steht für den Augenkontakt zum Autofahrer und „Klick“ für das Angurten im Auto. 
 
Besonders eindrucksvoll wurden alltägliche Situationen im Straßenverkehr nachgespielt. Es wurde 
zum Beispiel das korrekte Verhalten beim Überqueren eines Zebrastreifens, wenn zugleich ein Auto 
abbiegen möchte, geübt. 

 
Weiters lernten die Kinder die Puppe „Jim-
my“ kennen, die sich weigerte in einem 
Kindersitz zu sitzen und sich anzuschnal-
len. Was bei der Vollbremsung  dann pas-
sierte, wurde sehr drastisch dargestellt und 
soll den Kindern  eine Lehre sein.  
Auch der theoretische Begriff „Sichtlinie“ 
wurde den Kindern anschaulich näher ge-
bracht. 
 
Mit dieser Aktion hoffen wir Pädagogen 
auch kleinen Kindern aufzuzeigen, wie 
wichtig der Selbstschutz im Straßenverkehr 
ist.  
 
 

 
Vorschau: 
 
OSTERFERIEN: 02. 04.  – 10. 04. 2012 
 
 
Liebe Schulgrüße und FROHE OSTERN 
 
wünscht das Lehrerteam der Volksschule 
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Rückblick 2011 

 
Glückswanderung und Glücksvortrag 
»Glücksforme(l)n – Wege zum Glücklichsein« hieß unser Schwerpunktthema im letzten Jahr. 
Wir haben uns damit beschäftigt, was uns glücklich macht – und somit gesund hält. Ganz we-
sentlich dafür sind die verschiedenen Beziehungen, die unser Leben bereichern und die für 
unser Wohlbefinden grundlegend sind. Funktionierende Netzwerke machen uns glücklich, 
denn das Gehirn belohnt gelungenes »Miteinander« durch Ausschüttung von Botenstoffen, 
die gute Gefühle und Gesundheit erzeugen. 
Frau Mag. Heidi Smolka begeisterte bei ihrem Glücksvortrag die Teilnehmer mit ihrer humor-
vollen Art. Um Atemübungen und Vertrauensübungen ging es bei der Glückswanderung. Viele 
begeisterte Wanderer genossen dabei die Landschaft St. Margarethens. 
 
Im Oktober 2011 fand ein Vortrag zur Stärkung des Immunsystems im Gasthaus 
Schmidl statt. 
 
In den Monaten November und Dezember konnten sich die Kinder der Volksschule und 
Hauptschule bei Sport, Spiel & Spass im Turnsaal der Volksschule austoben. 
 
Der Linedance-Kurs wird sehr gut angenommen. Schon die Schnupperkurse im letzten 
Frühjahr fanden regen Anklang. Seit Herbst treffen sich nun gut 30 Tanzfreudige zum wö-
chentlichen Training. 
Ein Auftritt beim heurigen Kirtag ist geplant. Bis dahin wird noch fleißig geübt! Nach einer 
Sommerpause soll der Kurs im Herbst fortgesetzt werden. 
 
 

Offizielle Eröffnung des 'Schritte-Weges' 
 

 
 

Wir laden alle ein zur  
 
 

Eröffnungswanderung 
 

am Mittwoch, dem 9. Mai 2012 
 
Los geht´s beim Gemeindeamt um 18.30 Uhr! 
 
 

Begeben Sie sich mit uns auf eine '7.100 Schritte-
Wanderung' rund um St. Margarethen.  
 
Wir freuen uns auf Sie! 
 
Ersatztermin bei Schlechtwetter: Mi, 16. Mai 2012. 
 



Gemeindeblatt St. Margarethen Seite 20 

VERANSTALTUNGSKALENDER ST. MARGARETHEN 
 
Sie finden hier alle Veranstaltungen, die im Veranstaltungskalender auf unserer Homepage eingetragen  
wurden! Sollten Sie feststellen, dass Termine fehlen, bitte um Bekanntgabe am Gemeindeamt!  
 
Datum Tag Uhrzeit Bezeichnung Ort 
25.03.2012 So 10:00 ÖKB Jahreshauptversammlung GH Planer 
27.03.2012 Di 09:45 - 10:30 Mutterberatung Gemeindeamt 

  15:30 - 17:00 Kinderosterbasteln GH Schmidl 
31.03.2012 Sa 08:00 - 12:00 Feuerlöscherüberprüfung FF-Haus 

  13:00 Müllsammeln Treffpunkt: Gemeindeamt 
07.04.2012 Sa 15:00 - 17:00 Ostereiersuche Sportplatz 
10.04.2012 Di 17:00 Notarsprechtag am Gemeindeamt Gemeindeamt 
15.04.2012 So 15:00 - 18:00 Kinderfreunde Familienkegeln ESV Heim Ober-Grafendorf 
16.04.2012 Mo 19:30 Mitgliederversammlung ÖVP-Frauen GH Schmidl 
21.04.2012 Sa 10:00 - 11:30 Jungscharstunde Pfaqrrhof 
24.04.2012 Di 09:45 - 10:30 Mutterberatung Gemeindeamt 
28.04.2012 Sa  Tennis Saisoneröffnung Tennisplatz 
01.05.2012 Di  Eröffnung Rastplatzl alve 'Rastplatzl' 

  14:00 Maibaumfeier Beim Gemeindezentrum 
05.05.2012 Sa 14:00 Seniorennachmittag GH Planer 
08.05.2012 Di 17:00 Notarsprechtag am Gemeindeamt Gemeindeamt 
09.05.2012 Mi 18:30 Eröffnungswanderung 'Schritte-Weg' Start beim Gemeindezentrum 
13.05.2012 So ca. 9:00 Muttertagsfeier GH Schmidl 

  11:00 - 15:00 Muttertagsessen GH Schmidl 
19.05.2012 Sa 10:00 - 11:30 Jungscharstunde Pfarrhof 
22.05.2012 Di 09:45 - 10:30 Mutterberatung Gemeindeamt 
02.06.2012 Sa 14:00 Seniorennachmittag GH Schmidl 
03.06.2012 So 09:00 Erstkommunion Kirche, Pfarrhof 
09.06.2012 Sa  Juxturnier Stockplatz 

   Radwallfahrt nach Mariazell Kirche, Pfarrhof 
12.06.2012 Di 17:00 Notarsprechtag am Gemeindeamt Gemeindeamt 
16.06.2012 Sa 10:00 Firmung Kirche, Pfarrhof 
26.06.2012 Di 09:45 - 10:30 Mutterberatung Gemeindeamt 
30.06.2012 Sa  Fußwallfahrt nach Maria Steinparz Kirche, Pfarrhof 

   Mostviertel-Festival Florianiplatz 
08.07.2012 So  St. Margarethner Radler Beim Gemeindezentrum 
10.07.2012 Di 17:00 Notarsprechtag am Gemeindeamt Gemeindeamt 
13.07.2012 Fr 17:00 - 08:00 Kinderfreunde Zeltlager Funcourt/Jugendzentrum 
21.07.2012 
22.07.2012 

Sa 
So 

 Kirtagwochenende Beim Gemeindezentrum 

24.07.2012 Di 09:45 - 10:30 Mutterberatung Gemeindeamt 
29.07.2012 So 07:45 Fahrzeugsegnung Kirche, Pfarrhof 
11.08.2012 Sa  Grillabend GH Schmidl 
13.08.-16.08.2012 4-Tagesfahrt der Senioren  
17.08.2012 Fr  Tennis-Preisschnapsen  
19.08.2012 So  Fussball-Tennis Tennisplatz 
26.08.2012 So ab 14:00  Spielefest Funcourt/Jugendzentrum 
 

BEWEGUNG UND SPORT - Wöchentliche Termine 
 

jeden Di 19:30 Uhr Linedance VS Turnsaal 
jeden Mi 19:30 Uhr Kundalini-Yoga Bewegungsraum KiGa 

 

Nähere Details zu den Veranstaltungen sowie den aktuellen Stand finden Sie auf unserer  
Homepage: www.sankt-margarethen.at  


